
Veranstaltungen im Bürgerbüro

NEWSLETTER Juni 2025
Liebe Reinickendorfer:innen,
liebe Interessierte, 

Meine Arbeit im Bezirk

Es ist immer eine große Freude, wenn eine neue Ausstellung
in die Büroräume einzieht. Die Vernissage des bekannten
Reinickendorfer Künstlers Martin Gietz hat entsprechend
viele Kunstinteressierte angelockt, die an diesem Abend
nicht nur die Kunst bewundern, sondern auch den
einführenden Worten des ehemaligen
Bezirksbürgermeisters Dembritzki lauschen konnten. 

Stadtteiltag

der vergangene Monat hat eine bunte Mischung an Themen und
Ereignissen für mich bereitgehalten. Ich habe mich mit
Gewerkschaftsvertretern ausgetauscht, für bessere
Arbeitsbedingungen und Festanstellungen bei 

Schulhausmeister:innen und CFM-Beschäftigten engagiert sowie Streiks unterstützt und
demonstriert. Auf dem Landesparteitag der SPD wurden wichtige Weichen für die Zukunft
unserer Stadt gestellt. Außerdem fand wieder ein Stadtteiltag statt, an dem ich in engen
Austausch mit Ihnen hier vor Ort in Reinickendorf gehen konnte. Was sonst noch passiert
ist, können Sie hier nachlesen…

Vernissage: “Unterwegs...” von Martin Gietz

Dzembritzki, Gietz, Meyer

Unterwegs in der Cité Foch
Zum Stadtteiltag am 9. Mai habe ich u.a. zu einem Spaziergang
durch die Cité Foch eingeladen. Dabei ging es u. a. um die  
Parkplatzsituation, die Busführung, die weitere Bebauungsplanung, die Möglichkeit
Spielstraßen zu errichten und die Möglichkeit Gemeinschaftsräume zu schaffen, für die ich
mich gemeinsam mit Angela Budweg aus der BVV auch einsetzen werde.
Am Abend wurde mit Verkehrsexperte Horst Mentz dann noch über Kiezblocks diskutiert,
wobei wir zu dem Schluss kamen, dass dies eher etwas für die Innenstadtbezirke mit wenig
Platz und wenig Grün ist.

Es war ein toller Abend mit Kunst und anregenden Gesprächen. Die Ausstellung kann
noch bis zum 19. August zu den Büroöffnungszeiten oder nach Absprache besichtigt
werden.
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Kiezputz in Borsigwalde
Regelmäßig lade ich zum Kiezputz ein. Die BSR unterstützt, indem sie
Materialien wie Handschuhe und Müllzangen zur Verfügung stellt. Ich
habe mich sehr gefreut, dass etliche Helfer:innen gekommen sind, um
mit anzupacken und die Grünflächen und den Spielplatz hinter dem S-
Bahnhof Tegel von Müll zu befreien. Es hat sich gelohnt! Die nächste
Aktion steht Anfang August an... Kiezputz



Meine persönliche Sprechstunde
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17 bis 18:30 Uhr
Kommen Sie gerne mit mir ins Gespräch und vereinbaren Sie einen Termin!

Rentenberatung
mit Frau Christiane Neubert, 
Terminvereinbarung unter
030/91575626 / 01607513112 oder
drvneubert@gmail.com

Kontakt
Grußdorfstr. 16, 13507 Berlin
Tel. 030/91478967 
info@sven-meyer.berlin
www.sven-meyer.berlin

Büroöffnungszeiten
Di 10-14 Uhr
Do 10-13 und 14-18 Uhr
Fr 13-17
oder nach Vereinbarung

Gewerkschaften
Mein Thema: Gute Arbeit - und Neues aus dem Abgeordnetenhaus

Aktuelles finden Sie auf meiner Homepage:
www.kein-alter-hut.de

Ausschussreise London

Als langjähriges Gewerkschaftsmitglied hat der 1. Mai als Tag der
Arbeit für mich einen besonderen Stellenwert. Man findet mich
jedes Jahr auf der großen Demonstration.
Außerdem habe ich mich in diesem Monat mit Vertretern der
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft und der Gewerkschaft
der Polizei getroffen. Es fand ein produktiver Austausch statt. Bei 

Zusammen mit Sascha Rudloff (Mitglied der BVV Reinickendorf), habe ich das
Sommerfest von paragraf 1 besucht. Dort wird extrem wichtige Arbeit im
Rahmen der Resozialisierung von Strafgefangenen und Ausbildung in der JVA
geleistet. Wir nutzten die Gelegenheit, über ihre wichtige Arbeit zu sprechen
und Möglichkeiten der Unterstützung zu besprechen. Es ist eine sehr
wichtige Arbeit und die beste Form der Prävention.

Sommerfest paragraf 1 Soziale Dienste GmbH

Tag der Arbeit

G. Akgün (GEW)

London

Landesparteitag
Auf dem Landesparteitag am 24. Mai wurden viele spannende und wichtige Diskussionen
geführt: 
1. Leitantrag zum Thema Bauen und Wohnen -  das ist eines der großen sozialen Themen
der Gegenwart. Es geht darum, Wohnen für alle Menschen in Berlin erschwinglich zu
machen.
2. Darüber hinaus gab es wichtige Anträge zur Einleitung eines Verbotsantrags der AfD und
auch eine Positionierung zum Gazakonflikt.
3. Zusammen mit Bettina König habe ich außerdem einen Initiativantrag zur Charité-
Tochter CFM eingebracht. Für uns gilt: Gleicher Lohn für gleiche Arbeit. Ausgründungen zur
Tarifflucht werden abgelehnt; die CFM soll wieder in die Charité integriert werden.

gerungen, und die Polizei wünscht sich Modernisierung, stärkere Digitalisierung und
problematisiert, dass ihr zu viele Aufgaben übertragen werden. Mit beiden Gewerkschaften
bleibe ich weiter im Gespräch und setze mich für ihre Belange ein!

S. Weh (GdP) der GEW wird mit den vom Senat beschlossenen Sparmaßnahmen

paragraf 1

Mit dem Ausschuss Europaangelegenheiten,
Bundesangelegenheiten und Medien bin ich für
vier Tage nach London gereist. Dort trafen wir
Vertreter:innen von Medienunternehmen, der 
ARD, den stellv. Bürgermeister, den deutschen Botschafter und
Politologen. Themen waren u. a.: die Medienlandschaft in London, die 

Entwicklung Englands nach dem Brexit, die Unabhängigkeitsbestrebungen von Schottland,
Wales und Nordirland und vor allem der fortschreitende Rechtsradikalismus und       
Rechtspopulismus.


